
 

Beschluss 
des Gemeinsamen Bundesausschusses über die 
Erteilung von Aufträgen an die Expertengruppen 
nach § 35c Abs. 1 SGB V (Expertengruppen Off-
Label):  
Bisphosphonat-Therapie bei Patientinnen mit 
Hormonrezeptor (HR)-positivem, 
postmenopausalem Mammakarzinom 

Vom 19. Dezember 2019 
 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner Sitzung am 19. Dezember 2019 
beschlossen, die Expertengruppen Off-Label in Abänderung seines Beschlusses vom 
21. April 2016 zur Beauftragung der Expertengruppen Off-Label mit der Bewertung zum Stand 
der wissenschaftlichen Erkenntnisse der „Bisphosphonat-Therapie mit Zoledronat oder 
Clodronat (als add-on zur adjuvanten antihormonellen Therapie mit Aromataseinhibitoren oder 
Tamoxifen) bei Patientinnen mit Hormonrezeptor (HR-) positivem, HER2-negativem, 
postmenopausalem Mammakarzinom“ mit folgender Bewertung zum Stand der 
wissenschaftlichen Erkenntnisse zu beauftragen: 

Bisphosphonat-Therapie bei Patientinnen mit Hormonrezeptor (HR)-positivem, 
postmenopausalem Mammakarzinom 
 

Die Tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf den Internetseiten des G-BA unter 
www.g-ba.de veröffentlicht. 
 
Berlin, den 19. Dezember 2019 

Gemeinsamer Bundesausschuss 
gemäß § 91 SGB V 

Der Vorsitzende 

Prof. Hecken 

http://www.g-ba.de/
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